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Frage: Die Altersdemenz ist noch nicht heilbar. Wenn Sie durch einen Bluttest erfahren könnten, ob Sie 
später im Leben mit hoher Wahrscheinlichkeit an Demenz erkranken, würden Sie den Test machen?

Jeder Zweite würde den Test wahrscheinlich machen

Einstellung zu 
Bluttest auf 
Altersdemenz

30% auf jeden Fall

20% eher wahrscheinlich

24% auf keinen Fall

24% eher unwahrscheinlich



Testergebnis 
 Altersdemenz:
persönliche Folgen
Planungsvorteile werden oft gesehen – die Mehrheit fürchtet 
jedoch auch eine hohe psychische Belastung

Frage: Wenn bei einem Test auf Demenz herauskommen würde, dass Sie später im Leben mit hoher Wahrscheinlichkeit  
an Demenz erkranken – was glauben Sie, wären für Sie persönlich die Folgen?

49% Sicherheit

42% Risiko der Ausgrenzung
im Beruf

39% Bessere Planung im 
Bereich Beruf

29% Risiko der Ausgrenzung im 
Freundes- und Bekanntenkreis

16% Risiko der Ausgrenzung
in der Familie

72% Bessere Planung im 
Bereich Pflege 

62% Bessere Planung für
das Lebensende

61% Bessere Planung im
Bereich Wohnsituation

58% Hohe psychische
Belastung

62% Bessere Planung im 
Bereich Familie
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Grundgesamtheit
Deutschsprachige Bevölkerung 
in Privathaushalten ab 14 Jahren

Befragungsgebiet
Bundesrepublik Deutschland

Stichprobengröße
1.022 Interviews

Methode
Telefonische Interviews
(CATI Dual Frame Omnibus)

Auswahlverfahren
Repräsentative Zufallsstichproben

Erhebungszeitraum
15. bis 20. März 2018

Methodischer Hinweis: Da die dargestellten Anteilswerte auf ganze 
Zahlen gerundet sind, kann es vorkommen, dass sie sich nicht zu 
100 Prozent aufsummieren. Aus demselben Grund können durch 
Addition zusammengefasste Kategorien (z. B. „Top-Two-Werte“ wie: 
„sehr zufrieden“ + „eher zufrieden“) von der Summe der darge-
stellten Einzelkategorien abweichen. Bei Fragen mit mehreren 
möglichen Antwortoptionen können die aufaddierten Nennungen 
100 Prozent überschreiten. © Kantar EMNID
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